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Hans Weigel

Bei der Vorkonferenz zur Vorbereitung der Vor-
konferenz zur Vorbereitung der Vorkonferenz zur
Vorbereitung der zweiten KSZE-Konferenz wurde
ein Entwurf zu einer Resolution des Plenums iiber
die westostliche Freiziigigkeit erarbeitet:

® Alle Teilnehmerstaaten der Konferenz verpflich-
ten sich zum freien, ungehinderten Austausch von
Informationen iiber die Nato-Staaten.

® Die Staaten des Warschauer Paktes verpflichten
sich, die ungehinderte freie Einfuhr von periodischen
Druckschriften in ihr Territorium zu garantieren, so-
fern diese Organe objektive Informationen iiber die
Staaten des Warschauer Paktes enthalten. Zur Ent-
scheidung dariiber, ob die vorgeschriebene Objekti-
vitdt gewahrt ist, sind die Druckschriften vor der Ein-
fuhr einer gemischten Kommission vorzulegen, die
einmal jahrlich zusammentritt.

® Autoren, die nachweisen, dass sie ein Buch in den
Verlagen Rowohlt oder Wagenbach verdffentlicht
haben, miissen an der Grenze lediglich dieses Buch
vorweisen und sind von der Einholung einer Eisen-
bahn- bzw. Strassenbeniitzungs-Bewilligung befreit.
® Der freie Reiseverkehr innerhalb der Teilnehmer-
staaten ist unter allen Umstdnden gewéhrleistet. Vor-
aussetzung fiir Reisen in die Ostblockstaaten ist eine
Eisenbahn- beziehungsweise Strassenbeniitzungs-
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Bewilligung, die fiir alle Ostblockstaaten beim Amt
fir die Erteilung von Eisenbahn- beziehungsweise
Strassenbeniitzungs-Bewilligungen in Tiflis zu bean-
tragen ist.

® Reisende aus der DDR in die Bundesrepublik
Deutschland und nach Westberlin erhalten die Aus-
reisebewilligung ohne weitere Formalititen, sofern
sie einen Protest unterschreiben, der gegen die Pro-
teste gegen die Ausbiirgerung Wolf Biermanns pro-
testiert.

® Rundfunk- und Fernsehprogramme mit klassi-
scher Musik konnen in samtlichen Teilnehmerstaa-
ten ungehindert empfangen werden.

® Biicher in rdtoromanischer, bretonischer und gili-
scher Sprache diirfen ungehindert in alle Teilneh-
merstaaten verschickt werden. Ueber die Verschik-
kung von Biichern in berndeutschem Dialekt ent-
scheidet die ndchste Vorkonferenz.

In Konferenzkreisen wird sowohl von westlichen
wie von Ostlichen wie von blockfreien Teilnehmern
darauf hingewiesen, dass die Verwirklichung dieser
Resolution einen grandiosen Fortschritt, wenn nicht
Durchbruch, in Richtung auf die allgemeine Ent-
spannung und Koexistenz in Europa darstellt. Der
bundesdeutsche Regierungsvertreter sprach von
einem «Sieg der Freiziigigkeits.

////
////

//




	Der Tragödie zweiter Teil

